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NACHWACHSENDE ROHSTOFFE

Liebe Leserinnen und Leser,

Ob man E10-Treibstoff tankt oder nicht, ob 
man lieber Kleidung aus Naturfasern trägt 
oder maßgeschneiderte Synthetik, Produkte 
aus dem weiten Feld der Nachwachsenden 
Rohstoffe sind im Alltag an vielen Stellen 
gegenwärtig, auch wenn wir uns dessen 
nicht immer bewusst sind: Das beginnt bei 
Cremes und modernen Waschmitteln und 
reicht hin bis zu den vielen Gegenständen 
im und am Haus, die aus Holz gefertigt sind. 
Viel mehr gegenwärtig sind oft die Kontro-
versen im Zusammenhang mit den Nach-
wachsenden Rohstoffen. Denn ihr überwie-
gend pfl anzlicher Ursprung bedeutet auch, 
dass Nutzungskonfl ikte vorprogrammiert 
sind: Ölsaaten können sowohl für die Er-
nährung genutzt werden wie auch für die 
Herstellung von Biodiesel, wo Palmplanta-
gen wichtige Rohstoffe für – biologisch gut 
abbaubare – Tenside produzieren, können 
keine anderen Pfl anzen angebaut werden, 
die wichtig für die Ernährung der lokalen 
Bevölkerung sind. 
Sie als Fachlehrer/in kennen natürlich noch 
ganz andere Aspekte der unter dem Dach 
von „NaWaRo“ versammelten Stoffe: Sie 
repräsentieren wichtige Stoffklassen, an 
ihnen können die zentralen Basiskonzepte 
der Chemie verifi ziert werden, sie sind fast 
durchgängig über lebensweltliche Erfah-
rungen zugänglich und oft auch eher leicht 
zu handhaben. Das eingebaute Konfl ikt-
potential macht sie aber zugleich zu einem 
Feld für Erfahrungen und Auseinanderset-
zungen übergeordneter Art. Hier können 
die Lernenden ihre Bewertungskompetenz 
schulen und erproben, um sich in künftigen 
Problemsituationen ein eigenes unabhängi-
ges Urteil zu bilden, gestützt auf fachliche 
Kompetenz. 

In diesem Sinne sollen Ihnen die Beiträge in
diesem Heft neue Anregungen bieten. 

Chemie
Naturwissenschaften im

Unterricht

 
Dr. Lutz Stäudel, Leipzig

UC_148_01.indd   1 03.07.2015   15:38:48




